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Stadt solcher· auf.
Die Zenfur iibcr die Lodzer Presse list den! Hauptredatteur de:- »Grenzboi

ten,« Georg Ciriak-w, übertragen wor-
den. Es erscheinen jetzt in Lodz ins
deutfcher Sprache tiiglirh die ~Lod,zer
Zeitnnkl.« die »Es-Denk Lodzer Zeitung« »
nnd aufierrsriir im iiidifrheii Jargoru
fifsfeg »t-"nd;er "!.«-»lelsf«itt»« Tit »L·Jb-
z« nitiilrifks»ss," die· dass) let«- zum Be—-
kqnu deg Krieges in Lodz herausgege-
v n tourde. hat ihr likrfiijeinetc tjjtitte
Ltlugrsst eingestellt, und ist jetzt nach
Wiederherstellung geordneter Zustände
nicht wieder herausgegeben worden.
Ltllle diese Blätter enthalten die Depei
schen des Wolfschea Ltrireaiis und die
anitlielien Nachrichten der deutschen
und öfterreichifclkungarifchen Heeres-
leituug. Von votuifchen Zeitungen
erscheinen in Lodi die Jitrizeta Lodsfp
ta,« ferner »Nimm) Fiurjer Lodzti,«
~tftrond« nnd »Gazet-.i Wierzorna.«
Die tsolnifche Tageszeitung ~9tozivoj«
wurde von der deutfrlfert Regierung
unterdrückt, toeil sie trotz Verwarnung
ihre deutfchfeindliche und rusfenfreurtds
tiche Lttichtitiig fortfctztk Binnen kur-
zem soll uoeh in Lob; die cunttiche
deutsihe dtriegszeitirrig in polnischer
Sprarhg die bis vor licrzem in Thorn
heraus-gegeben wurde, wieder erschei-
nen. Eins: rnsfifche Zeitung erscheint
kn Lodz sit-ist.

Die Höchftdreise fiir Rahrungsnrits
tel sind von! deutschen Gonverneur wie
folgt feftgefehk Weizen-sieht bester
Ctattitrig das Pfund In? Hist-unter, Stieg«
geirmehl das Pfund 22 tltfeuniku liter-
stengriisze das Pfund it; «j,tfennig,
Sauertraut das Pfund 10 Pfennig.
Salz das Pfund 14 Pfennig, Rind-
fleifrh bester Beschaffenheit das Pfund
46 tfifennig, Ftcilhfleifcli Z« Pfennig,
Hannuelsleisch sit; tttfeunizy Zucker 40
Hfifetlnikh titarlsoffetn der tfetihrer F»
!Utart. literechkust ist hier riach dem
poluifrlferr Psuitd, fortan-J etwa ruht-
zehu tttrozciit lleiner als» dass» deutsche
Pfund ist. Vter vor: den starrflettten
zu hiihereri als« den cukkregcisetieri Prei-sen verkauft, xahlt 1000 EUtarl Strafe.
wer verdorhene LEarerr verkauft, die
sofort heschlagnalnnt toerdeu, xahlt
Jlxltlilt Mark Strafe, urd rinfrerdeilt
wird ihm daH litesrhkift geschlossen.

Von! ameritanifehen Hilfsausfchufz
zur lfrrriihrnng der Bevölkerung Po-lenH lCoinite du seeonrs dllrlirnentas
tion) hatte die tttoetfellcsrsrtfe Stiftung
drei Llltitirlieder rulsandt, nnd zwar die
Hersreu Rose, thcrrle und Wirtin-il, Inei-
che unter Fiihrnng des Ptinifterisaldb
rektors tiieheiniriits Lelvald aus Ber-

" lin hier mehrere Tage weilten, und der
auch den Borste. lsei den versrlfiederseir
Besprechungen: fiihrtm An den Ver-
handlungen nalinren auch der zufällig
in Lodz mnvrfcnde Lscrzrtg von sto-
hurg-Gotl·,a Teil. Die deutfche Ver-
waltung iu Lodz hat bereits die vor-
bereitenden Schritte getan, damit die.
Ldilfstiitigteitiuiz Leben treten kann.

Die Ordnung der Stadt wird dnrch
die Lodzer Biirgerwehr und kirren Biirs
geransselntsn der auch den ganzen Po-
lizeidiensi erfüllt, anfrecht erhalten.

Jn der Stadt und der nächster( lim-
gebnng herrscht wieder Ordnung.
Trotxdein verfchiedene Familien geflo-
hen sind beträgt doch die Bevölkerung(
von Lodz noch immer iiber 400.000

Köpfe. Vom Lande dagegen kommen
fortgesetzt Klagen, das; einzelltehende
Gehijfte durch Riiuberlmrtdetr überfal-
len nnd ausgepliindert werden.

Guiidigc Richter.
Das Kricgsgerirht in Dortmund

hatte kürzlich den Reservisteii Etnil
Kehlen einen Elsiisserz wegen Kriegs-
verrats zu elf Jahren Gefängnis ver-
urteilt. Keßler war beim Kriegsauöi
bruch in der Nähe von Velsort als We«
ber tätig. Eis» ist ihm nach seiner An-
gabe nicht mehr niöglich gewesen, aus
Frankreich heraus-zukommen, weshalb
er sich in das sraiizösische Heer habe
einstellen lassen mit der Absichh bei
passender Gelegenheit zu den Deutschen
überzulaufen. Jm Gesangenenlkiger
in der Senne ist er allerdings niit die-ser Angabe erst hervor-getreten, als er
schon vierzehn Tage dort unter-gebracht
sont. Gegen seine Verurteilung hatteskeszlcr Einspruch erhoben. weshalb
das« Oberlriegsgcrichtden Fall zu briii
fen spukte. Dieses Gericht ist zu der
Hinsicht gelangt, die Behauptung des
Llnaeschuldigteii sei zum rnindesten
nicht widerlegt. Nunmehr hat das
Fkriqisfigekirlst sei« est-«» ils-teil aufge-
hotrets un) s:- "" Irr« ,- :..«-:s«- Its-txt.

ölolslennotlj in Frankreich.
Dukch die Vcsctzxxrnj dcr Kohlcxisgklsiete iu Lllordfrnnlrcidi durch die

Tcixtschcki ging die fkattzösifche Koh-lenpkoduttion um Inehr als die Hälftezurück. Wie aus Paris genceldet
trieb, lsetriizqt die Tages-Produktion nur
stock) 220000 Tonnen: d» iilsrige Koh-lcnbcdnrf ums; durch die Einfnhk ans;
Engl-und gedeckt werden. Es ist frag«
lieb, Eil) nnqesichts der Uebersiillung der
nordfranzösifrben oszäifeti und der

fckplcsckiksn T-—-s««-«-«--k--s.Ti«-I «:.-.-"7-:
Lsinsuhk der betracmuciprsx Lciiötjzxtcsx
Kshlennxenzxen bencerkiteliizjt werden
denn. Jn Paris gingen die Fkoljleits
rrclse um 25 v· H. in die Höhe· Die
Kohlenlieferanten mußten die Liefe-
nisigen ais Piivake einstellen.

Aus Kindesmnnd
Wie sitt) der Ist-Its ·itu Geiste der

Meine« spikgclb
Die Ereignisse der großen Weils

spiegelii fiel) in der Welt der Kleinen«
loiderx die Großen führen Krieg, die
Kleinen spielen Krieg, ihr Denken und
Zkäihlen dreht fich um den Krieg; in
Schule isud Siindcrstiibe kommt das
sieatlictj ji«-c tl·.s«·«r«r:«.ri. ;

Ter noli-jährige Heile; loinint, trotz
aller Erniatscaiiiigen zum dritten Male
init schniutzigeii lJänden in die Schule
nur) soll dieser-halb naihsitzrir. Der
Junge scheint dadurch tief gelnickt und
iriie Lehrerin versucht ihni nun ins Ge-
wissen zu reden.

~"Llcl), Fräulein-meint er init dem
Blicl der beleidigten Unschuld-Ja) sehe
nisxbt eiii, lrseshalb Sie iuieh gestraft
l;at-«eii. Mein Vater liegt iin Schüt-
zengriiben und lann sich überhaupt

s nicht waschen, da geniigt es doch, wenn
lich iniih ein-nat im Tage wasche . . .ins) liraiichg dort) nicht besser zu haben
als.- niein Vater«

H? ll O

s Fritz hat wiederholt Duinmheiten
während des Unterricht-i geniacht undserhält endlich von der Lehrerin die
luohlverdieiite Tracht Tslriiaei. Als er
fiel) auf den Platz begibt, knurrt erietloasz vor fiel) hin.

E »Was hast du eben gesagt?« frägt
E die Lehrerin.s »Ja) sagte, icl) wol-te, Sie wären ein
!t.ftanii.«s »ein-shari- denke«

»Na, dann wären Sie auch uiit ini
Felde und könnten niich nicht hauen.

J Meiii Vater ist an der ffront und nun
zwar« endlich keiner da, der niichs haut . . . und nun fangen Sie eint«

i J» einer Berliner Strasze wollens iiie Hiunarn Ftrieg spielen und streiten
such. user die einzelnen Nationen vor-
stellen soll. Alle Nationen sind schonl verteilt, nur Rnsse will keiner fein, dai ruft ein Junge, auf einen andern zei-
Ixlend: »Du niufzt Rasse sein, du hsast
i schon mal Läuse gehabt!«

i Des Morkssens beten die Kinder in

sder Schule den Vers: »Wie fröhlich
»bin ich einiges-bricht« Dabei fällt es

der Lehrerin auf, das; die letzten Zei-jlenx ~Vtiiii sieh ans mich altes) piescii
111-i, dass, niir kein Leid geschcheii
.nnig« anscheinend von den Kleinen
sverändert worden sind. Am nächstens Tag sagt sie: ~Dorchen, bete heut mal

s allein«
i Dorihen lächelte etwas verlegen.s »Wie soll« ich? denn beten, so wie
;lvir--·oder wie Titels«s »Ganz so, wie ihr? lsetet.«s Die Filkiiie faltet die lZände, spricht

z das Gebet und sagt zum Schliisx
»Nun hilf nieineni Papa auch diesens Tag,
zDasz er allc Feinde feste verhauens niag.«s Hi— »u-
-· Dei« vierjährige Buhl, ein Straß-
jburger Kind, steht bei einbrechender
sDiiiiielheit am Fenster und schaut
ilange und nachdentlich zuni abendli-
’clien Himmel hinauf. Seine. helleniliinderiiugeii leuchten und seine Bäck-

» chen sind heiß, als die Miitter ihn holt,
um ihn zu Bett zu bringen. Fest

« schlingt er seine kleinen Arme um den
« that-s der Iltiitter und fragt eindring-

slichz ~«)Jtutl·i, hast du schon mal den
.liebeii Gott gesehn?«i Die Mutter verneint und erklärt,
den lieben Gott könne nieniand sehen.

~«2.lber ich habe ihn doch gesehm«
erklärt das Kind stolz; »el;en ist ei«
iinmerzu iii:i Hiniinel hin- und herge-
rutschk er loollte wahrscheinlich sehen,
ob die. Deutschen bald fertig gesiegt

haben. Komm nur, Mutti. ich will
sdir auch mal den lieben Gott zeigen«
) Erstaunt geht die Mutter niit dem
Kind an; Fenster, und begeistert zei-

sgeii die Händchen nach den Lichtstreis
» sen des——Scheintverfers, der eben wie:
»der arn Hiinmel voriibergleitet

He ««

Vor einein Hause sieht ein kleines
«Mädchen und heult zum Gotterbar-
jenen. Ein initleidiger Herr fragt,
was denn aefchehen sei. Das Kind

« kann vor Scinucbzen nicht sprechen, es-
sheult nur ininier raeitein Nach und
Jnach hat fiel) eine ganze Menschen-

l menge um das Kind versammelt. Lllle
find gespannt, was fijr ein llngliick
dein ispinesx tkbiirsrs sriderfcbrrn ist.
«·ck)«""" ach» tr- rkrß schier» Geruch:
von Mund zu Ehr-und. Schliesklich
kann dar! heulende Mädchen denn voll,
ein paar Worte lieraiigisriiixienz ~Ts.r
Junge von nebenan« scliluehzt es, »die:
hat gesagt, ich wäre schuld am Kriege-·'

Hi» ·!- H»

Zu Weihnachten erzählt die Lehre-·
riii den kleinen Elliiidckieii der untersten
Klasse, wie tserodeg alle kleinen Kna-
ben isi Bethlehein täten wollte nnd
Gott Vültslsl Jsfef lief-tin, iiiit deai
Christlind nach Vlegiipten zu fliehen. «

»»2llier,« meint Hanni ganz besorgt«
»wenn das« sskir isorsiilktig war vom sk- l
Nu Grad« I

»Warum incinii i-u?« «
»Ja, aud- in Argen-ten, da waren!doch die Engkändeh und ob die wolsl

Mehr tougeen eile Heerde-»das wen)
stch wirklich iiichtp «

Und) Amerika!
Die Geschichte einer Flut» u«

Felix Seiten.

Vom Billetfchalier trat er weg und
hielt die Fahrkarte in der hand—:
Hamburg. Seine Stinlnie hatte ein
wenig gebebt, als er den Namen die-
ser Stirbt genannt, aber hinter ihni
Isrtiiigteii Leute nur» der skassierer hatte
das Beben seiner Stininie nicht br-
merkt. Er wird sich auch riicht er-
innern, wenn die Polizei nachfrageii
sollte. Diesem tlltaiiiin der an der
Tiirfchwelle der Welt stand und dir
Lfintrittskarteii verkaufte, konnte man
niiht so leicht ausfallen.

Er stieg ins Coiipe---leer. Auf-it-
iiiend lief; er sich nieder und kontrol-
lierte mit der Uhr iii der Hand das
Glockenzeichem fein Herz klopfte ihiii
bis zum Halse hinauf bei den drei
letzten Schlägeiy die ihiii bedeutungs-
voll pointiert klangen, und erschreckt
fuhr er empor, als der laute Pfifi
durch den Perroii stellte; dann sank er,
vom Stoß des fahreiiden Zuges zu-

»riictgeworsen, in die Polster und beru-
’l)igte sich am gleichmäfzigen Rollen de:
Räder. Er hielt noch die Uhr in der
Hand, eine alte silberne Uhr, die er
zur skonfirmation bekommen, die schon
schlecht ging, und wegen der er oft zu
spät ins Bureaii gekommen war· Er

shatte in Wien noch keiiie neue goldene
Uhr kaufen wollen, um nicht aufzufin-
len——aber drüben, in Amerika, da
wird er das kleine silberne Ding nur

"zuni Andenken aufbewahren. Drit-
I ben —— —— auch andere Kleider wird er
haben, schöiie skleideix wie sie sein Chef

,trug und dessen Sohn. Er sah fiel)
im Spiegel und erschriik im ersten
Moment, denn er hatte vergessen, daß
er sich rasiert hatte. Dann betrachtete

sei» neugierig sein Gesicht, wie das eines
-Freindeii. Der Mund mit der ausge-
ioorfenen Oberlippe schien ihm größer,
die Nase pliitter iind breiter, der ganze
tiopf klein unt) rund. Er hatte sich
selbst kaum erkannt. Wie follten an-
dere ihn erkennen. Er fuhr mit der
Hand iilser die Falten der niederen
braunen Stirn-alt, alt wird man in

fdiefem Leben der Plage nnd Sorgen.
sillhl Mit feinem Gewissen war er
rasch fertig, sein Chef konnte die
Summe verschrnerzem der war reich,
und er selbst-er dachte an sein klei-
nes, fclsinutiiges Zimmer, an die
Volks-Eiche, in der er gegessem draußen
auf der Wiedem an feinen Schreib-
tifch iin finstern Bureain wo er den
ganzen Tag sitzen mußte, die heifze
Gasflanime iiber’m Kopf.

« Und an seine Sehnsucht dachte er,
an feiiie ewig wache Sehnsucht niich
Behagliihkcii. vornehmen Freuden,

fsorglosem Geniefzein Diese herrisch(-
lSehnfucht, die ihn erstickte, hatte ilnn
auch das kleinste Vergnügen verziiillt
lniid veriichtlich erscheinen lassen, dass
er fiel) hätte zu gönnen vermocht. Aber
nun—die Kämpfe und Aufregungen

»der letzten Wochen waren vorbei-er
war geborgen und ein reicher illianir

»Er sah sich tiocliiiiaks im Spiegel unds sagte laut: ~Jch bin reich!« Nun kam
endlich das Leben, das ihm Genugtu-
ung brachte siir alle Entbehriiiigeii und
Deniiitigungem eine iippigh volle Ge-
nugtuung. Er fühlte mit der Hand
an die Brusttaschr. wo das Portefeuille

» lag. Beruhigt zog er dann die Zigar-
lrentafche hervor, sie war neu. Aus
brennroteni Leder, mit gelber Seide
gefiitterL Das Oeffnen der neuen
Schliche, das glatte Leder, das sich
kiil;l in feine Hand schmiegte, kam
ihm großartig vor.

Kirchtijrme in der Ferne und Brun-
,nen, pflügende Bauern, Pappelalleen

. am Rande des Horizonts, durch die ein
Wagen langsam hinkroch, Brüllen,
kleine« häufen-Mit ruhigem, festem
Augeschiiute er auf all das, wie es sovorbeiflog, und das rastlos leise Kür-
ren der Fensterfcheibem das Stampfen
und Klingen der Räder in rasenden
Rhythmen weckte seinen dreiften Stolz,
den er immer so gern den Leuten ge-
zeigt hätte, daß er die Arme ver-
schränkte und mit zuriickgebogenem

fKopse diesem Rauschen der eisernenSchlvingen auf seinem Flug in die
Freiheit horchte. Er fuhr in die Frei-heit, niitten durch die Freiheit, sie war
rings um ihn. Er ward heiter. Was
wußten die Leute, an denen er vor
einer Stunde vorbeigefahrem von je-
nen» die er jeßt fah, was loufzte er

. selvit von den Menschen, die dort, jen-
seit-s« der Berge wohnten, oder in der
nacbtten Stadt, und weiter, nnd dann
uder’in Meer-das war eben die Welt

di:- TTTJeIt. der Menfcheniszeam in dem
man spurlos nnterging.

Vliis der Tiltittiigsstation stieg er
asissz Ins« Biiftet mit den ftaiibigen
Pcivierbluiiiciibouaiieis die Torkeni
iiiidl die farbig glänzenden Wein- und
Ltkvtflafckzen entziickten ihn. Er wollte
nobel fressen. endlich teure Sachenessen, guten Wein trinken, aber die
Leute um ihn, die ihn stießen, ihn im-
st7)·J-Itlc:i, genierten ihn, niachten ihnrieth-He, und dann lief; ihii die unge-
Plskbtile L«li-.gst, der Zug könne davon-
i«7««)ren, keiiicsi Bissen genießen. Er«
ging liiriaiis iiiid wanderte auf dein«
VIII-». i:.-:l7rr. Zeitungen irsurdeni
-FIJ-»-,itl’J7i--i. Ei« kaufte eine und ev!
tust-pl, is; n« isciiiri«ltis, dgsz ikzzz H«syxtdqiziiski i-kis·siso«site, ei« stieg kafch
Eis Dorn-c zurück und sah nun; ums«
xziensteix wie der Herr aus-i eine Zis-
tiiits nottut, noexieniiis zu ihm aus-«

blickte und dann roeiterging Ausge-
regt erwartete er die Abfahrh und
als iser Ziig die Station verließ, at-
mete er leichter auf und faltete das
Blatt. ~Defraudation« war das erste
Wort, das er las, es stand mit großen
Lettern vor einer langen Noth. Er
szicete die Zeitung zusammen und
warf sie neben sich hin. Sein Herz«
klopfte, während er versuchte, in dies
ixiiixre gute Stiininung zu lommemk
Nr iaitllte sticht lesen, was! da stand,s
risbt erinnert irerdkn aii das, wag cr
istrlasieir . . . Vrrfolgt . . . Also kein
fisliig in die Freiheit war diese Fahrt,
eine Flucht, eine angstdolle Flucht, ein
rxsiilxielixxes Enttonimem vielleicht ein
(?-:cf;:n«·;cnreerden. Er schrak zusam-
men. Doch nein! Er hatte Vor-
sprung genug, man tonnte ihn nicht
einholen, undeiitbar. Da tlingelte es
nieder, dicht neben ihm, sehrill und
naangciiehnm Er fuhr auf——maii hatte
ein» neue Station passiert Dieses
rnfceizende Klingeln—es bangte ihm
davor und plößlieh befiel ihn eine ra-
sende Angst; sie hatten ihn nicht nur
siiureholh sie waren ihm doraus, sie
waren immer schon da, wenn er erst
ais-kam. Daß er daran nicht gedacht,
tiie ganze Zeit! Noch ehe der Zug in
Wien die Halle verlassen, waren die
Dessescheii schon überall hinausgeflos
gen und irngelangh und da, hier und
wieder da, jede Setunde blickten die
Telegrtipljenstangen mit den dicken,
ireisien Augen talt zum Fenster herein
und verschwanden. Sie kamen ihm
eiitgeaeiu waren immer da, sie inachten
ihn toll. Ueberallhin hatten sie schon
die Kunde seiner Tat hinausgetrogeiy
nirgends war einer im Lande da vor
ihm, der es nicht schon wußte, nicht
seinen Namen kannte. Und hier, er
selbst trug ja die Botschaft mit sich
hinaus, genau iind ausführlich be-
schrieben. Er packte die Zeitung und
siijleuderte sie durchs Fenster. Der
Ttiiisd ergriff die Blätter, spielte mit
ihnen nnd trug sie auf den nächsten
Einen. Alliiiiililiih wurde es dunkler
»und das Klappern der Räder, das
s heute friih so fröhlich getluiigem scholl
lbliitzliiii laut nnd drohend an seini he. Der Zug rollte dahin-es war
nicht mehr ein Flug in die Freiheit.
iinaiifhaltsiiiii in erbarmungsloser,
Jinheimlielier Eilcspdas war der Lauf
des Verhängnisses. Da schien ihm
dass, was er getan, mit einem Male
iriie heller Wahnsinn. Wie er sich nur
etnbilden getonnt, daß er entkommen
irierdr. die Vorstellung, das; er nicht
einzuholen, iiickit zu finden sein. Und
da fuhren lkiindert Leute mit ihm die-
selbe Strecke, die nicht flohen—alle

,Tage fahren sie und kommen an, in
Hamburg, in Amerika, auf Kamt-
srhattiu und besuchen Leute und fin-
den, wen sie wollen, sse schreiben nach
.L)i«-use, man telegraphiert ihnen. Und

"er konnte glauben, er tue etwas Be-
sonderes, hatte sich wirklich eingebil-
det, man verschwinde einfach, wo doch
jeder seinen Platz hat, nirgends eine

Liicke ist, jeder bemerkt, eingereiht und
toritrolliert wird. Zischend stieß die
Lotomotive Dampf aus und er er-
schreit, als hätte das Ungetüm dort
laut uiid miichtig Atem geschiipft zu
neuem Laufe, um ihn rascher abzulie-
fern, abzuliefern an seinen May—-
Er zitterte ans ganzen Körper voll
Angst.—Wenti er hinaus könnte, da
hinaus in die Nacht, wo niemand ist,
ihn leiner sieht, dann wären die dort
betrogen uin den Fang, die ihii mit
Lichtern und Laternen erwarteten.
Dort draußen durch die Nacht gab es
noch ein Entlomniem Er fühlte mit
der Hand aii die Brusttasche, dann
beugte er sich weit hinaus nach der
Tiirsehnalle—hier-—das letzte Wäch-
terhaus—und jetzt geht es wieder ra-
scher. Mai( hat also seine Absicht ver-
raten, man rvill ihn nicht fortlassen.
Er riittelt verzweifelt aii der Schnallh
die endlich nachgibt, er hängt mit dein
Arm im Fenster der Türe, die der
Wind gefangen hat nnd hin und her
schlägi. Er reißt den Arm los, stürzt
-—rind iiber ihn weg donnert der Zug
in die Fiallr.

SiidsCaliforukn Denkt-ishr Zeituitgp

Gesundheit bringt Frohsinn sOhne Gesundheit ist wahrer Froh-«
finn nicht denkbar; ohne gute Ver:
dannng und regnläre Ahsiihrnttg kön-
neu Sie nicht gesund bleiben. Wo«
rnm vernachlässigeir Sie dieses nnd
sehen sich der Gefahr ans, krank zns
werden? liehnieic Sie an( Abend eine;von Dr. dringe New Life Bitte; am
Biorgen uierden Sie gclinde Abfiih-;
rnng haben nnd bedeutend erleichtert«
fühlen. Rad) Ihr Lslrspctit wird da-
rnrch xzciscfscrt nnd die Verdauung he:
fördert. Probiercsc Sie heute Abend
eine. »Es)

·

Graus» Zweigen:
1955 Julius Ave. Cneus Nummer)

Speztazttat :

Gesehrotenes Weiser-rot,
Roggenbtoy Pumpemiekel

Zorns 2520 Freie Ablieserttsrg Unit- ichs!
Zu verkaufen. ;

Eine schöne gektiumige Cottage iuitf3 Zins-neun, schöner Garten, 2 Blei!
zu sNission Garten, l Blei! zur No. 1
Cur, sttpönstc Lage, billig zn verkaufen.
8200 Dltrbezahlniig und 815 monatliclx
smit Zinsen. 4548 GeorgiaStraf«

I

SithcrheitkGewiilbe zur Ansdctvahknng von Werts-then.
Dir-unstatth- nnd Tourist-Dcparttncut. » ·
Eine leitttnigssähigh trink-erste·Hattdelsbatth dte ihre
Geschäfte, ans konservativer Basis besorgt.

- Ein besonderes «
Dcpartntent snr Vani- -

.".·«
««

· ,»-,-’.-; Te!—.».
. .

. geschah; tlktssrch ds- -«»szzs , V s »KERFE-As state» worden anl Flut: H»X« ·» « Drpasiteu vereint. spkssxsp kfzzjsz

VII »( nsxiisvstupicn syst-Yedo »
lcspital untl Uebers-birgt « «(

SZDCOOO «

. IAmertcan Nat-oval Bank
Ecke s. stets-se uncl Brauch-very.

maowwowuwssn
- - Faun« strauc- zwitcheu Brett»

Kapital nnd siedet-schnitt II rsn-000
Qeaaste und Direktiven:

G. W. lslslllzlllibh Print. F. A. GAltlsJTsoN, Vier-Eritis. 0. l« dichl-DIE, Rings.

Z. P. CHENBY c. il. WAGNER. J.1«3.l«·1sllllliliN
Zinsen werden bezahlt ans Terrain-Mittagen.

« The lioll at llonor sanlrMart-Lands Nation-«! Bank, -,5.,.... .....«2...«..,
sinsetahltss Kapitel. sllllhidccwc lieber-ebnes one Meiste. sschcdllcc

· Diese Bart! hat den ariiftteii liebst-sannst orn irae-nd einer Bank in Satt DieseSicherheit» 1 ep- sittilstetr zn oerrs nten

Bank or. Gar-unsres ans. Trost Cotnpany
4 Prozent Zinsen bezahlt site Jleitdepoiitenz s Qirozent iiir Ehre-Kontos

Kapital, Ueberithiist nnd Prosite iiver 5775,001t 00 Ecke Filatte una is: strssse
- « kennest-Ecke rlerThe san Diese) savtngs sank. «. »« 2 5»....isinqyabltrs llapitnl SIUOCCZ Stiel-use: n d nttverteiltr Vrosiie Its-Tisch; Totalidtelosttren SfsszishsfcS» « rasende( aealohitL Depart-en,OF, r« .tiilstbt«tit·j-a. Zamstaa alnndaoV«-S ildr troositenes tztigutnadsse

Deiseittcrtlasiin snr s follailt dag Jahr

i iti di Ä bis. Hist! HAVE, il k(1-Xl)H’,'iF"

xwsptsps «» t-.««.. ( t»«»--« um» .««..«.»-.«»--

«."«..::«:I.«::.I2 « BANKINC ONLY "

lltlix I Lfiiiits i«»—-«ik«I «. A Rksl l) tschi»

« n».-.«i»» »« s·-..»«t ---·« s« t«--«2. k.t-t»«»-

c d« c «

«; 011 cok iä UkUVckc IV
Vcrsantmelt sieh jeden ersten nnd dritten Mittwoch, abends; s Uhr, ini«i»«;U;»L»-;";3 W«";:».;t:«;r;...rssxxtrcx«rgxtsxr.ri.E::;k«""««"-

QHZJIFZT Anfnahmegcblihr 8«3.00 : Lsionatlither Beitrag D:
««

Stundenplan
Knabenllassetu J 3oglina9llasse:

Knaben int Alter von 6 bis 10 Jahren. Alter l-·- lsics 17 Jahre.Sejiitttstxorh naehnttittsta voithj liillltlztsz Zidistliisg nnd Freitag abend, von 7:30
All! M! Vcklllil ilg bdlis lH I T) k- iD Si c,

Knaben in: Alter von tkbin H, Jahren. z » »« ; » « « c »z l « » »Floisåtgaxxsxkhsostssekttita ItIchssIEIECN «« ist-innig are-as, up» s: profit-r; Uhr.
Miidcheiillassetu . EVEN« «« «?

Mädchen int Alter von 6 bis l! Jahren, . TMWVVÖ «V«"V- Vol« «« M» T« Uhks
Dienstag nachniittag von st bis F) Uhr. Rinde:
Samstag vorm. von l0;15 bisil:lstlhr. Dåixzistliztt nnd Freitag abend, von 8 bis
- - . - .-

« its r.MHFXLTPIJT Z.·Z’E;TZZI«Z« Zi?«!-«.ik«?«"g«"k,’;;. «- V s »« :
bis 5.15 Uhr. Dvtntetsttsq alte-its. von tt bis tust) Uhr.

LLliit dem größten Behagen ißt Jedermann unser

i Kann betreise Rathe-wert nicht geboten werden.

IWINTER s BAKE R?
Aelteste Bartes-ei ln Jan Biene.

IF. X. Winter, Eigentümer. is. und E strasse

t ———————-——

O H .I3200 Weizen und sc Jot
tonnen der tsatigfritti tcinc Stil-get! machest, tocntt sie int Tit-jin
cincr niodcrncii Gaektliaisge ist. ·

Tirotbacicit kann tnit derselben Hitie besorgt werden, weicht— zumBcreiteii der dviahlzeit notwendig ist.

Schicbett Sie den gcsornttett tlirottcitt in den oberen Ofen; init
derselben Hitze, dtc itn nntertrLtetttcil das Fleisch rüstet, unt-d
auch dasl Brot zn derselben seit gebacken.

Dies: ist nur einer der vielen Tiorziigc cincr ntodernctt ist»-
Ratigen Sehen Sie sich dieselben in dctn Laden ihres Hijtttv
lcrs an.

Satt biegt) cottsolttlatctl Gas aacl Elcctnc comptnty
935 sechste strnsse

Telepitone Keine 4119 Telepltone Sunset Inin c(

EOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOZA» BNSBNZKBNNZK s: SONS! Fabrikant seiner Zizarren bester Quslitlt :

csbfsntlzt. F. Bitt Sw-r»»·»X «« »
e:

I Ln Excellencis
seine Telephon-e ISOO Fabrik unt! Verkauf-lohnt: bös-Ob? Vierte stk
Oinsqetvtihltes Lager sabrizirtier Tabelle, svmiezgtnchorxlåtåttsiiirttstets «« Hm»


